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Das Redaktionsteam vom «mach mit» wünscht Ihnen ein gesundes und frohes neues Jahr.
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Feuerwehrvereinigung 
Geissli Gebenstorf

Christbaumverbrennen

Liebe Gebenstorfer, Geben-
storferinnen und Vogelsanger

Es ist wieder soweit: Am 
11. Januar 2019 ab 18.00 Uhr, 
veranstaltet die Feuerwehr-
vereinigung Geissli Geben-
storf  das traditionelle Christ-
baumverbrennen auf  dem Vor-
platz Schützenhaus Schächli.

Kommt vorbei mit euren 
Familien und Verwandten. Es 
gibt Getränke und Cervelat 
zum Bräteln so wie Glühwein 
und Punsch.

� Der Vorstand FVGG

Landfrauen

Badmintonclub
www.bcgebenstorf.ch

Unglaublicher Saisonstart

Die National Liga A Mann-
schaft vom Team Argovia steht 
nach vier Spieltagen unange-
fochten an der Spitze der Li-
ga. Mit drei 7:1-Siegen und 
einem 6:2-Erfolg hat man mit 
15 von 16 möglichen Punk-
ten bereits sechs Zähler Vor-
sprung auf  den ersten Verfol-
ger aus Uzwil. Mit einem sol-
ch überragenden Start hat wohl 
niemand gerechnet, scheint ein 
Abschneiden unter den besten 
vier, das vorgegebene Saisonziel, 
nur noch Formsache. So kommt 
man natürlich ins Träumen.

Auch die weiteren Mannschaf-
ten des Team Argovias sind gut 
gestartet. In der NLB und der 
1. Liga, beide Teams sind ohne 
Aufstiegsmöglichkeiten, da in 

An einer Führung im Lägern-
bräu in Wettingen nahmen 15 
Frauen teil. Wir wissen jetzt, wie 
Bier hergestellt wird und welche 
Zutaten für die verschiedenen 
Sorten benötigt werden. Fünf  
verschiedene Biersorten wurden 

der Liga über ihnen bereits ei-
ne TA-Mannschaft ist, rangieren 
die Teams im sicheren Mittelfeld 
der Tabelle. Auch die beiden 2. 
Liga-Mannschaften des BC Ge-
benstorfs sind ohne Abstiegs-
sorgen im Mittelfeld klassiert. In 
der 4. Liga kann man sich nach 
dem guten Auftakt sogar Hoff-
nung auf  den Aufstieg machen.

Am ersten Novemberwo-
chenende fanden in Wettin-
gen die Aargauer Meisterschaf-
ten statt, wo gleich alle Titel an 
den BC Gebenstorf  gingen. Ein-
zig im Damendoppel, welches 
Lea Müller mit der Fislisbache-
rin Ronja Stern gewann, war 
ein anderer Club zuoberst auf  
dem Podium vertreten. Spezi-
ell hervorzuheben ist sicher-
lich die Leistung von Lea Mül-
ler, welche gleich in allen drei 
Disziplinen, Einzel, Doppel und 
Mixed, die Goldmedaille holte. 

uns zur Degustation angeboten 
und auch wir Frauen konnten 
Unterschiede feststellen. Eini-
ge liessen den Abend (bei einem 
Bier?) im Gartenrestaurant der 
Brauerei gemütlich ausklingen. 
Für den Kurs Schoggi-Zauber 
der Bäckerei, Konditorei und 
Confiserie Richner in Veltheim 
hatten sich 28 Teilnehmerin-
nen angemeldet, sodass der An-
lass an zwei Abenden  durch-
geführt wurde. Wir lernten ei-
niges über die Herstellung von 
Pralinen und jede Teilnehmerin 
konnte ein schön dekoriertes 
Schächtelchen mit nach Hause 
nehmen, gefüllt mit den von uns 
selber hergestellten Pralinen. 
Zu Beginn und am Ende ver-
wöhnten uns die Richners mit 
Getränken und selbstgemachten 
Köstlichkeiten aus der Bäckerei. 

Am Freitag, 9. November 
fand der Fondueplausch statt, 
da waren auch unsere Män-
ner herzlich willkommen. Wie-
der etwas mehr als 30 Per-
sonen genossen das feine Fon-
due. Das Dessert wurde von 
verschiedenen Frauen gespen-
det. Wie jedes Jahr war es ein 
gemütliches Beisammensein.

Danach wird es weihnacht-
lich. Bereits der Kurs «Glas-
kugeln blasen» wird uns da-
rauf  einstimmen. Am Sonntag, 
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2.Dezember, waren die Land-
frauen wieder mit einem Stand 
am Weihnachtsmarkt vertreten. 
Viel Selbstgemachtes, vor allem 
Guetzli und Bauernbrote wur-
den verkauft und ein Teil des 
Erlöses einem guten Zweck ge-
spendet. Den Abschluss des 
Jahres 2018 bildet unsere Ad-
ventsfeier, am Dienstag 11. De-
zember, mit Liedern, Nüssen 
und Mandarinen, Weihnacht-
geschichte und… natürlich vie-
len interessanten Gesprächen!

Das Jahr 2019 beginnt 
mit der Generalversamm-
lung am Dienstag, 15. Januar.

Wir bieten jedes Jahr ein ab-
wechslungsreiches, interes-
santes Programm an. Wir freu-
en uns über neue Mitglieder! Es 
darf  auch geschnuppert wer-
den. Melden Sie sich bei unserer 
Präsidentin, Isabella Killer, 
E-Mail: killer-huber@bluewin.
ch. Oder Tel.: 056 223 23 19.

Bernadette Gugger

Kirchenkonzerte mit Gästen

Am letzten Oktoberwochen-
ende hat der Jodlerklub Horn zu 
seinen traditionellen Kirchenkon-
zerten eingeladen. Popmusik und 
Jodelgesang? Geht das? - Es geht. 

Die Vindonissa Singers brach-
ten mit ihren poppigen Melo-

Jodlerklub Horn
www.jodlerklubhorn.jimdo.com

Ein sportlich erfolgreiches 
Jahr geht zu Ende

An 26. Oktober haben wir 
unseren traditionellen Kunshi 
Cup durchgeführt. 62 Kin-
der und Jugendliche haben teil-
genommen und um einen Po-
destplatz gekämpft. Für die 
technische Kommission und 
den Vorstand ist es am wich-
tigsten, dass unsere jungen Mit-
glieder ihr Bestes geben und ei-
ne Möglichkeit bekommen sich 
mit anderen Kindern und Ju-
gendlichen von anderen Verei-
nen zu messen. Dieses Jahr wa-
ren die Vereine Aarau, Aesch, 
Seetal und Turgi zu Gast. Dan-

Kunshi Karate Do
www.kunshi.ch

ke allen Teilnehmenden und 
besonders allen Helfern.

Am Wochenende vom 1. bis 
4. November haben der Vor-
stand und die technische Kom-
mission einen internationalen 
Lehrgang in München besucht 
und neue Ideen und Inspira-
tionen für Trainingsmöglich-
keiten nach Gebenstorf  mitge-
nommen. Der Lehrgang wurde 
von 2 Grossmeistern mit dem 
9. Dan, 2 Meistern mit dem 8. 
Dan und je einem Meister mit 
dem 7. und 6. Dan geleitet.

Am Wochenende vom 17. 
und 18. November fanden die 
Verbands-Schweizermeister-

schaften des SKISF in Balde-
gg (LU) statt. 18 unserer Mit-
glieder haben daran teilgenom-
men und unseren Verein vertre-
ten. Auch an diesem Turnier gilt 
unser Kredo: „Nicht der Sieg al-
leine zählt, sondern es ist wich-
tig jeweils sein Bestes zu geben“.

Am 3. Dezember hat uns 
der Samichlaus besucht hat, 
die Feiertage und der Jahres-
wechsel stehen an. Wir vom 
Kunshi Karate Do Geben-
storf  wünschen allen schö-
ne Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch in ein erfolgreiches 
und sportliches Jahr 2019.

� Robert Parolini

dien, meist englisch gesungen, 
besondere Vibrationen in den 
Raum der kath. Kirche Geben-
storf. Der Chor, immer in rhyth-
mischer Bewegung, zog un-
ter der Leitung von Sabrina 
Sgier, das Konzertpublikum so-



7

Dieses Jahr war der Ferien-
pass Gebenstorf  gleich mit 
mehreren Highlights gespickt: 
Anfang Jahr wurde die Feri-
enpass-Website überarbeitet 
und präsentiert sich seitdem in 
einem modernen und übersicht-
lichen Erscheinungsbild. Zusätz-
lich ist die Seite nun auch mo-
bile-tauglich und die Kurs-An-
meldung somit noch einfacher. 

Am 29.Mai 2018 wurde der 
Verein «Ferienpass Geben-
storf» mit fünf  Vorstandsmit-
gliedern (Biljana Imhoff, Ali-
na Brotschi, Kristina Dimitrije-
vic, Arcangela Pungitore und 

Ferienpass
www.ferienpass-gebenstorf.ch

Jsabelle Pabst) gegründet 
und im selben Zug mit einem 
neuen Logo ausgestattet.

Mit der Teilnahme von 71 
Kindern an der Ferienpass-Wo-
che, wurde diesen Herbst der 
Rekord gebrochen. Im Magic 
Zylinder-Kurs wurden 30 Zau-
berlehrlinge ausgebildet, bei 
der Feuerwehr Gebenstorf  und 
der Stadtpolizei Baden durf-
ten je 20 Kinder ihre Neugier 
stillen und vielleicht den ersten 
Schritt in eine Ausbildung die-
ser Richtung ins Auge fassen. 

Am Überraschungspro-
gramm zum Abschluss der 

Woche vergnügten sich mehr 
als die Hälfte aller angemel-
deten Kinder bei Geschich-
ten, Zauberkunst, Feuerspu-
cken, Hochradfahren, Ballon-
Kreationen und Kuchenes-
sen im Gemeindesaal. Wir bli-
cken zufrieden und motiviert 
auf  eine ereignisreiche, ge-
lungene Kurswoche zurück 
und bedanken uns nochmals 
herzlich bei allen Kursanbie-
tern und Sponsoren, die den 
Kindern diese tollen Erleb-
nisse ermöglicht haben.	

� OK Ferienpass Gebenstorf   

fort in seinen Bann. Die Lieder, 
zum Teil mit solistischen Einla-
gen, passten bestens in das Pro-
gramm. Und einmal mehr be-
wahrheitete sich, dass Gegensät-
ze sich anziehen. Die Mischung 
mit Liedern der Gäste und des 
Jodlerklubs brachte einen kon-
trastreichen Konzertabend, der 
mit einer Kollekte und einem 
anschliessenden Apéro im Ge-
meindesaal beendet wurde.

Die Jodlerfamilie Huber aus 
Gallenkirch am Bözberg, wel-
che das Konzert vom Sonntag 
mitgestaltete, ist bei den Jod-
lern vom Horn nicht unbe-
kannt. 2006 traten sie anlässlich 
einer Generalversammlung auf. 
Zwölf  Jahre später sind die jun-
gen Geschwister weiter stimm-
lich gewachsen und bilden mit 
den Eltern ein hervorragendes 
Quintett. Die vorgetragenen 
Lieder, zum Teil sogar noch sel-
ber am Schwyzerörgeli beglei-
tet, setzten weitere Glanzpunkte 
zu den Vorträgen der Gastgeber. 

Glasklare Jodlerstimmen der Fa-
milie Huber verbreiteten im Kir-
chenraum eine ganz besonde-
re Atmosphäre und berührten 
die zahlreichen Konzertbesu-

cherinnen und Konzertbesucher 
auf  magische Art. Auf  gleiche 
Weise wie am Samstag konnte 
auch an diesem Abend ein schö-
nes Konzert beendet werden. 
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Harmonie Turgi Gebenstorf
www.hatuge.ch

Eine abwechlungsreiche 
zweite Jahreshälfte

Die zweite Jahreshälfte 
brachte den Musikantinnen und 
Musikanten viel Abwechslung. 

Am Samstag 18. August 
2018 haben sich die Musikan-
tinnen und Musikanten wie-
der an etwas Neues gewagt. 
Diesmal aber nicht musika-
lisch. Bei bestem Wetter ha-
ben sie zum ersten Mal in der 
über hundert jährigen Vereins-
geschichte Papier gesammelt. 
Trotz heissem Wetter wurde 
mit viel Schwung diese neue 
Aufgabe erledigt. Zum Aus-
klang gab es Wurst vom Grill 
zu Hause beim Präsi Breat.

Gleich eine Woche spä-
ter fand in Turgi, nach einem 
Unterbruch, wieder das Park-
fest statt. Nach der Mitge-
staltung vom ökumenischen 
Gottesdienst hat die Har-
monie anschliessend die 
sonntäglichen Festbesu-
cher über Mittag mit schmis-
sigen Melodien unterhalten. 

Die letzten Jahre wurden im-
mer die Besucher vom Früh-
ling – Kiesgrubenflohmarkt 
mit flotten Melodien unterhal-
ten. Nicht dieses Jahr. Dies-
mal hat die Harmonie im 
Herbst die Besucher verwöhnt.

Wer kennt sie nicht, die Melo-
die, die einem immer nachläuft 
und einfach nicht aus dem Ohr 
geht. Genau, das sind „Ohr-
würmer“. Die Harmonie Tur-
gi Gebenstorf  präsentierte in 
der Mehrzweckhalle in Turgi 
die beliebtesten „Ohrwürmer“ 
in einem abwechslungsreichen 
Programm am Unterhaltungs-
konzert vom 20. Oktober. Es 
wurde Unterhaltungsmusik vom 
Feinsten mit poppigen Ever-
greens, rassigen Märschen und 
beschwingten Polkas geboten. 
Den Taktstock schwang Markus 
Schmid. Dazu gab es auch ein 
feines Nachtessen, ganz viele 
verschiedene Kuchen und Tor-
ten und eine Tombola, die in-
nert Kürze ausverkauft war. 

Herbstbörse
Zum vierten Mal führten wir 

die Sportartikelbörse als ganztä-
gigen Anlass durch. Die Kund-
schaft schätzte dieses Ange-
bot. So verweilten, am Mitt-
wochmorgen 12. Sept. zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher zwischen Kleiderständern 
und ordentlich aufgebauten 
Regalen und Tischen. Trotz 
der sommerlichen Tempera-
turen wurde eine riesige Men-
ge warme Kleidung, sowie Bü-
cher, Spiele, CDs, Sportge-
räte und Babyartikel gekauft. 

Das Börsenkafi  lud nach 
dem Einkaufsbummel zum 
gemütlichen Kaffeetrinken 
und Plaudern ein. Das Ange-
bot war wie immer vielfältig; 
kalte und warme Getränke, so-
wie verschiedenste Kuchen 
standen für die Gäste bereit. 

Hinter jedem Anlass steckt ei-
ne grosse Organisation, ehren-
amtliche Mithilfe und gute Zu-
sammenarbeit.  Dies alles funk-
tionierte an unserem Anlass be-
stens. Gerne möchten wir uns 
bei allen Helferinnen und Hel-
fern für ihr Engagement be-
danken. Ein grosses Merci geht 
auch ans Bauamt der Gemein-
de Gebenstorf  für das Lie-
fern und Aufstellen der Fest-
bankgarnituren. Dadurch konn-
ten wir dieses Jahr die Wa-

Börsengruppe
boersegebenstorf@gmail.com
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ren optimal präsentieren. 
Mit unserer diesjährigen 

Spende unterstützen wir den 
Ferienpass  in Gebenstorf, 
welcher den Kindern wäh-
rend den Herbstferien ein 
buntes Programm bietet. 

Wir freuen uns auf  unse-
re Frühlingsbörse. Sie fin-
det am Mittwoch 27. März 
2019 statt und ist von 

9.00-11.00 Uhr bzw. von  
13.30-15.00 Uhr geöffnet. 

Nach wie vor suchen wir 
Helferinnen und Helfer, wel-
che uns beim Aufstellen und 
Abräumen oder im Organisa-
tionskomitee unterstützen.

 
 
 
 

 

  Neu: Postagentur 
 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 06.30 – 19.00 Uhr 
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr 
 
Volg Laden Gebenstorf 
Hinterrebenstrasse 8 Tel.  056 223 22 15 
5412 Gebenstorf Fax. 056 223 22 16 

Freischützen

Jahresabsenden
Was heisst, oder was ist ein 

Jahresabsend? Dies ist ein wich-
tiger, gesellschaftlicher Anlass 
in Schützenkreisen, zu dem alle 
Aktiven mit Ehefrauen eingela-
den sind. Hier geht es nicht um 
Wahlen, Abstimmungen oder 
finanzielle Beschlüsse, sondern 
lediglich darum die sportlichen 
Erfolge zu feiern, bei einem gu-
ten Nachtessen und dem ob-
ligaten Glücksspiel. Wie üb-
lich fand dieser Anlass im Rest. 
Chernen statt. Unser Präsident, 
Marcel Hayoz, der über alles 
mustergültig Buch führt, konn-
te uns über viel Erfreuliches 
im vergangenen Jahr berich-
ten. Zum sportlichen: Die Frei-
schützen besuchten 24 auswär-

tige Anlässe, plus das Thurgau-
ische Kantonalschützenfest. Im 
Weiteren organisierten wir mit 
den  Kameraden von Reuss 
und Vogelsang das Bezirkswin-
terschiessen und das eidg. Feld-
schiessen, sowie 3 oblig. Schies-
stage. Der Jungschützenkurs 
wurde von den bewährten Ak-
tivschützen, Mathias Eber-
hart, Marcel Hayoz, Alex Sch-
mid und Stefan König geleitet. 
Es beteiligten sich 17 Jugendli-
che von 15–19 Jahren, beider-
lei Geschlechts. Unsere inter-
ne Vereinsmeisterschaft, be-
stehend aus 12 Schiessanlässen 
wurde von 13 Aktiven, die al-
le Vorgaben erfüllt hatten, be-
endet. Erstmals in der 114-jäh-
rigen Geschichte der Freischüt-
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zen Gebenstorf  konnte eine 
Dame als Siegerin gefeiert wer-
den. Monika Betschmann durf-
te den Wanderpreis und die da-
zugehörende Erinnerungsga-
be in Empfang nehmen – 22 
Punkte vor Kari Erni und 26 
Punkte vor ihrem Ehemann 
Markus Betschmann. Erfolge 
gab es auch in der Bezirks-
meisterschaft. In Kat. D Stgw 
57/03 waren 3 Freischützen in 
den Rängen 8, 26 + 73 von ge-
samt 76 klassierten Schützen. 
In Kat. E, Kar. + Stgw. 90, be-
legten wir die Ränge 1, 7, 22, 
23, 41, 45, 62, 73, 80 + 84 von 
85 rangierten Schützen. Zur Fi-
nalausscheidung wurden die Li-
miten erreicht, in Kat. D von 
Markus Betschmann in Kat. E 
von Hansruedi Eberhart und 
Kari Erni. Am Finaltag belegte 
Markus in der Vorrunde den 
11. Rang und musste ausschei-
den. Kari Erni erreichte den 
2. Rang und Hansruedi Eber-
hart den 6. Rang. Beide qualifi-
zierten sich für den Final. Ka-
ri konnte sich auf  den 1. Rang 
steigern und durfte den Sie-
gerpreis und die Gratulationen 
zum Bezirksmeister 2018 in 
Empfang nehmen – oder über 
sich ergehen lassen. Hansruedi 

blieb seinem erkämpften Rang 
in der Vorrunde treu, und durf-
te für seinen 6. Finalplatz den 
Preis und die Gratulationen in 
Empfang nehmen. Zum gesell-
schaftlichen: Einmal jährlich 
trainieren wir das Boccia-Spiel 
mit Bruno Meier in der Boccia-
Arena Dägerli Windisch. Den 
Fortschritt, den wir seit Jah-
ren anstreben, zeigt keine Kur-
ve nach oben. An der 38. Bet-
tagswanderung beteiligten sich 
11 Kameraden und führte uns 
in den Tessin nach Gordola wo 
wir Logis bezogen und ins Ver-
casca- und Maggia-Tal zu den 
Wanderungen und durch das 
CentoValli  - Domodossola 
nach Gebenstorf. Alles optimal 
organisiert von Stephan Weiss 
und Bruno Meier. Vor uns ste-
hen noch das Chlausschiessen 
mit einem prominenten Gast 
und der obligaten Fleischsup-
pe von Bruno. Und zum Jah-
resabschluss folgt dann noch 
der übliche Altjahresausmarsch. 
Ausblick: Definitiv für näch-
stes Jahr ist das Hölibachschies-
sen am 27. April und 3./4. Mai 
zu dem 600 Schützen erwar-
tet werden, und der Besuch 
des Appenzeller-Ausserrho-
den Kantonalschützenfestes

Der FC Suryoye Wasserschloss 
konnte dieses Jahr einige posi-
tive Veränderungen miterleben 
und mitgestalten. Eine Herzens-
angelegenheit war vor allem das 
Organisieren des Dorfturniers 
in Gebenstorf. Der FC Suryo-
ye Wasserschloss hat sich in der 
Pflicht gesehen, als agierender 
Verein in Gebenstorf  das Dorf-
turnier für die Bürger in Geben-
storf  aufrechtzuerhalten und die 
langanhaltende Tradition bei-
zubehalten. Mit Zuversicht und 
Stolz kann hier verkündet wer-
den, dass das Dorfturnier für Ge-
benstorf  sowie für alle Teilneh-
mer ein voller Erfolg war. Aus 
diesem Grund wird der FC Su-
ryoye auch in Zukunft das Dorf-
turnier durchführen. Zusätz-
lich konnte der Verein ein Zu-
wachs an Mitgliedern verzeich-
nen, was dazu führte, dass eine 
2. Mannschaft gegründet wurde. 

Als Aufsteiger in der 4.Liga 
konnte sich der FC Suryoye Was-
serschloss wie bereits im Vor-
jahr behaupten und konnte sich 
als Zweitplatzierter in der Hin-
runde erfolgreich für die Qualifi-
kationsrunde empfehlen und da-
bei der Reputation als spielstarke 
Mannschaft gerecht werden. Der 
Verein strebt weiterhin sportliche 
Erfolge an, jedoch mit viel Treue 
und Anerkennung für Fans und 
Mitstreiter, welche den Verein 
unterstützen und verfolgen. Der 
FC Suryoye Wasserschloss wird 
dabei von über 600 Mitgliedern 
und Followers auf  Social Media 
sowie einer durchschnittlichen 
Zuschauerzahl von 150 Fans ge-
stützt und angefeuert. Der FC 
Suryoye Wasserschloss vertritt 
und verkörpert dabei Grundsät-

FC Suryoye 
www.fcsuryoye.ch
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STV Gebenstorf  
www.stvgebenstorf.ch

Aktivriege

Auf  Turnfahrt

Am 1. und 2. September 
2018 ging die Aktivriege auf  ih-
re Turnfahrt. Dieses Jahr stand 
ein gemütliches Zusammen-
sein auf  dem Programm.

Am Samstagmorgen trafen sich 
alle auf  dem katholischen Kir-
chenplatz in Gebenstorf. Cyril 
hatte in der Zwischenzeit unser 

Fortbewegungsmittel, ein Bus von 
Maxi Taxi, abgeholt. Als wir uns 
im Bus eingerichtet haben, mach-
ten wir uns auf  den Weg ins Hei-
diland. Nach einem kurzen Halt 
auf  der Raststätte, ging es weiter 
über den Flüelapass nach Zernez. 
Leider spielte das Wetter nicht so 
mit und somit konnten wir nicht 
wie geplant im Freien Mittag es-
sen. Da wir beabsichtigt hatten 

ze wie Fairness, Respekt, Tugend 
und Toleranz gegenüber Geg-
nern, Fans und Schiedsrichtern. 
Alle Sportbegeisterten sind herz-
lich eingeladen bei unseren Spie-
len vorbeizuschauen und dabei 
eine angenehme und doch lei-
denschaftliche Atmosphäre zu 
erleben. Weitere Infos zu un-
serem Verein sind auf  unserer 
Website “www.fcsuryoye.ch” je-
derzeit abrufbar. Der FC Su-
ryoye Wasserschloss freut sich 
auf  ein zahlreiches Erscheinen. 

nach dem Mittagshalt ins Natio-
nalparkzentrum zu gehen, durf-
ten wir uns im Seminarraum des 
Zentrums verpflegen. Als wir alle 
satt waren, ging es durch die inter-
aktive Ausstellung des National-
parks. Die Ausstellung war span-
nend und lehrreich, wir konnten 
vieles ausprobieren und befühlen.

Im Anschluss fuhren wir nach 
St. Moritz, wo wir in der Jugend-
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Halten die Routiniers was sie 
versprechen?

Die Frauenriege Gebenstorf  
ist 2018 im Schnurball in der Vor- 
bzw. Rückrunde mit zwei Mann-
schaften angetreten. Die Kreis-
meisterschaften versprechen je-
weils spannende Matches, da die 
teilnehmenden Mannschaften im-
mer wieder mal durch neue Spie-
lerinnen oder Teams ergänzt wer-
den. Die Frauenriege Geben-
storf  trifft auch zusehend auf  jün-
gere Gegnerinnen, welche bis an-
hin Volleyball gespielt haben und 
uns „alten Hasen“ somit tech-
nisch in nichts nachstehen.

Die Lage aus der Vorrunde sah 
für beide Gebenstorfer Mann-
schaften vielversprechend aus.

Gebenstorf  2 trat in der Rück-
runde jedoch zusehends auf  stär-
kere Gegnerinnen und musste ei-
nige Niederlagen einstecken. Ge-

benstorf  1 scheiterte lediglich in der 
Rückrunde und dazu noch knapp an 
den Nachbarinnen aus Turgi, wel-
che mit weniger Eigenfehler vom 
Platz gehen konnten. Die Kreismei-
sterschaft 2018 im Schnurball en-
det aus Gebenstorfer Sicht – ins-
besondere für „das Zwoi“ – er-
freulich. Das Team war noch nie 
so gut klassiert. Die erste Mann-
schaft ist bereits Erfolg verwöhnt, 
nimmt aber den zweiten Schluss-
rang ebenfalls sportlich und gra-
tuliert den total 14 Mannschaften 
herzlich zu ihrem Abschneiden.
Auszug Rangliste: 
1. STV Turgi 
2. FR Gebenstorf 1 
3. DR Würenlos 1, 
ferner: 5. Gebenstorf 2
(Gesamt-Rangliste: 
www.badenerktv.ch/News)

Zwischen der Kreismeister-
schaft nahmen die beiden Schnur-
ballteams aus Gebenstorf  an weite-
ren Turnieren teil. Unter anderem 
auch am Kreisturnfest in Würenlos. 
Am 15. Juni 2018 trat Gebenstorf  
mit einer gemischten Mannschaft 
an und belegte den guten 2. Rang.

Die Turniersaison 2019 begin-
nt am Mittwoch, 20. März mit der 
Vorrunde der Kreismeisterschaft. 
Wir begrüssen alle Zuschauer ab 19 
Uhr in der Sporthalle Brühl in Ge-
benstorf  zu spannenden Spielen. 

� Renate Meier

Schnurball

herberge unsere Nachtunterkunft 
bezogen. Sie war modern und hell 
eingerichtet, was uns sehr gefiel. 
Nach der Zimmereinteilung und 
den weiteren Informationen hat-
ten wir uns frisch gemacht und 
gingen dann ins Restaurant Engia-
dina. Es war ein kleines aber hüb-
sches Restaurant mit netter Bedie-
nung und sehr gutem Essen. So 
verbrachten wir den ersten Teil 
des Abends gemütlich und mit 
vielen Lachern. Anschliessend gin-
gen wir auf  die Suche nach ei-
ner Bar. Nach einem kurzen Spa-
ziergang wurden wir fündig und 
liessen den Abend ausklingen.

Am Sonntagmorgen gab es 
in der Jugendherberge ein wun-
derbares Frühstücksbuffet. Lei-
der musste sich Michi bereits 
jetzt von uns verabschieden und 
so ging er mit dem Bus und 
dem Zug nach Hause. Nach-
dem wir die Zimmer geräumt hat-
ten ging es für uns weiter nach 

Celerina. Das Wetter wollte im-
mer noch nicht so recht freundlich 
werden und so hat es immer wie-
der genieselt. Unser Ziel war der 
Barfussweg Nr. 2 durch den Sta-
zer Wald mit ca. 5 km Länge. An-
gezeigt wurde die Strecke mit ei-
ner Dauer von zwei Stunden. Es 
ging über Wiesen, Kies, Wald-
boden und etlichen Untergrün-
den mehr. Der eine Untergrund 
war angenehm, ein anderer we-
niger. Wir hatten uns sogar ein-
mal verlaufen, da ein Schild fehl-
te, aber wir kamen trotzdem al-
le gut gelaunt nach drei Stunden 
und einem steilen und mit gro-
bem Kies besetzten Weg am Aus-
gangspunkt an. Hungrig und et-
was ausgekühlt assen wir unser 
Mittagessen und wärmten un-
sere kalten und nassen Füsse.

Daraufhin traten wir schla-
fend und ausgepowert via Ju-

lierpass den Heimweg mit 
einem kurzen Boxenstopp, an.

Wir hatten ein schönes und 
sehr ausgelassenes Wochenen-
de miteinander und ich danke al-
len die dazu beigetragen haben.

� Jelena Vogel
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Männerriege

Auf  Turnfahrt im Engadin
AIn aller Herrgottsfrühe, 05.45 

Uhr, fuhren 21 Männer los ins 
Engadin nach Pontresina. Erster 
Zwischenfall in Landquart. Beim 
Umsteigen in die Rhb gingen 3 
Männer verloren. Zug verpasst 
wegen Kaffee holen. Sie mel-
deten sich dann von unterwegs, 
sie seien im Zug über die Albu-
la Strecke; kommen ca. 30 Minu-
ten später ans Ziel. Dank moder-
nen Kommunikationsmitteln wie 
SMS, Whatsapp und Handyka-
mera, konnten auch die Konduk-
teure der RHB überzeugt werden, 
dass diese drei ebenfalls zur Grup-
pe gehören. Demzufolge auch das 
Gruppenbillet gültig sei. Die an-
deren 18 Männer erreichten Punt 
Muragl wie vorgesehen über Klo-
sters und den Vereinatunnel. Die 
Standseilbahn brachte die Gruppe 
hinauf  nach Muottas Muragl auf  
2453müM. Dort erwartete uns ein 
weiterer Kamerad und eine herr-
liche Aussicht über das Oberen-
gadin mit seinen Seen und Tä-

lern. Nach Kaffee und Kuchen 
und nachdem die 3 Fremdgänger 
auch eingetroffen waren, wurde 
in 2 Gruppen gewandert. Die ei-
ne Gruppe hinauf  zur Segantini 
Hütte auf  2731müM, die andere 
Gruppe machte die Höhenwan-
derung  zur Alp Languard. Zwi-
schenverpflegung aus dem Ruck-
sack oder in den Hütten (Segan-
tini oder unterer Schafberg). Die 
Segantini Gruppe wanderte ent-
lang dem Steinbockweg unterhalb 
des Piz Muragl und des Piz Lan-
guard hinunter zur Alp Languard, 
wo sich die beiden Gruppenn wie-
der vereinten. Mit der Sesselbahn 
gings hinunter nach Pontresina. 

Mit der Rhb fuhr die Grup-
pe nach Bever. Etwas abgekämpft 
und müde erwartete uns noch ei-
ne gute 1stündige Wanderung 
nach Spinas zu unserer Unter-
kunft. Anfangs noch in gemäch-
lichem Tempo, wurde es im-
mer schneller und es gab diverse 
Grüppchen. Offenbar sehnten 
sich einige sehr nach einem küh-

len Bier und einer erfrischen-
den Dusche. Nach einem feinen 
Nachtessen sass man noch zusam-
men, jasste oder diskutierte und 
ging frühzeitig und müde zu Bett. 

Ausgeschlafen und gestär-
kt durch ausgiebiges Frühstück, 
brachte uns die Rhb nach Surovas. 
Bei wiederum herrlichem Wander-
wetter gings zu Fuss nach Mor-
teratsch und weiter zum gleich-
namigen Gletscher, welcher sich 
immer weiter zurück zieht (ca. 
18m jährlich). Nicht alle Män-
ner wanderten bis zum Glet-
scher und so ergaben sich klei-
nere Gruppen, die sich aber al-
le wieder pünktlich im Rest. Mor-
teratsch  einfanden zur langen 
Heimfahrt nach Gebenstorf. Mü-
de aber voller toller Eindrücke er-
reichte die Gruppe wieder Ge-
benstorf. Zwei harte aber herrli-
cheTage in toller Kameradschaft, 
das ist die Männerriege Geben-
storf. Herzlichen Dank unserem 
Organisator George Pozzato.
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STV Gebenstorf

Turnshow
Nach einer intensiven Vor-

bereitungszeit des Kern OK’s, 
welchem drei ganz junge Aktiv-
turner und zwei Frauenriegle-
rinnen angehörten, und ebenso 
intensiven Proben aller Turner, 
war es am ersten November-
Wochenende soweit: «Es esch 
Zyt…» hiess das Motto und – 
um es vorweg zu nehmen – die-
ses wurde von allen Beteiligten 
hervorragend umgesetzt! Kei-
ne leichte Aufgabe, denn für 
die verschiedenen Nummern 
sollten ja auch fetzige Musik-
stücke, passende Kleider und – 
ganz wichtig – eine tolle Cho-
reographie dargeboten werden. 

Zyt zom go wande-
re, go pure, för de Glau-
be, för d’Politik…

…so hiessen unter ande-
rem die Nummern, welche von 
den kleinen Mukis bis hin zu 
den Männerrieglern vorgeführt 
wurden. Von den Einen noch 
etwas scheu und zaghaft, von 
den Andern präzise und za-
ckig! Nicht fehlen durfte natür-
lich die Zyt der Häxe! Bei die-
ser Nummer trieb die Hexe von 
Gebenstorf  höchstpersönlich 
noch ihr Unwesen auf  der Büh-
ne. A propos Hexe von Geben-
storf: zur Information des (aus-
wärtigen) Publikums wurde die 
Hexenhöhle, unterhalb des Ge-
benstorfer Horns, von einer 
Filmequipe besucht und der in-

teressante Doku-Streifen dann 
als Vorspann, beziehungsweise 
Zwischennummer, vorgeführt. 
Das Filmteam hatte Glück. 
Die Hexe war vor Ort und so-
mit waren und sind alle Zweifel 
über deren Existenz beseitigt.

Zwischennummern fan-
den grossen Anklang

Nebst den unterhaltsamen 
turnerischen Darbietungen 
freute sich das OK, dass auch 
die Zwischennummern zu be-
geistern wussten. Mit den bei-
den «Eigengewächsen» Simon 
Ehrler und Thomas Anner ge-
lang ein wahrer Glücksgriff. 
Gekonnt, mit viel Fachwissen, 
aber dennoch sehr locker, ver-
mittelten die beiden Modera-
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toren viel Wissenswertes zur 
Geschichte unseres Dorfes. Als 
Fachexperten im Studio stan-
den Gemeindeammann Fabian 
Keller, Ur-Gebenstorfer Wal-
ter Werder und ex STV-Prä-
sident Roger Mösch drei Mal 
(!) live Red und Antwort. Die 
Turnshow geriet in diesen Pha-
sen fast etwas zur kurzwei-
ligen Geschichtsstunde. Wet-
ten, dass nun Einige das klei-
ne Häuschen auf  dem Weg zur 
Waldhütte nicht mehr als He-
xenhäuschen, sondern als Po-
len-Gefängnis einordnen kön-
nen? Natürlich weiss man nun 
auch, dass vor rund 70 Jah-
ren gleich gegenüber ein rich-
tiges Dorf  bestand, das Polen-
lager, genannt Klein-Warschau. 

Einmal mehr war die ver-
einseigene Sterne-Köchin Tan-
ja Werder für die Zubereitung 
des leiblichen Wohls zuständig 
und die Turnerinnen und Tur-
ner legten sich nach der Vor-
führung mit zackigem Ser-
vice gleich nochmals ins Zeug. 

Auch im 2020 esch 
es wieder Zyt…

Eine solche Turnshow ist 
mit viel organisatorischem Auf-
wand verbunden. Die OK-Mit-
glieder Jolanda Vogel, Hildegard 
Deck, Michael Seitz, Jan Kunz 
und Fabian Müller freuten sich 
nicht nur über den grossen Pu-
blikumsaufmarsch sondern 
auch über die sehr vielen posi-
tiven Rückmeldungen und man 

war sich deshalb einig: Es hat 
sich gelohnt. Dies gibt Motiva-
tion und Elan für das nächste 
Projekt in zwei Jahren, wenn es 
wieder heisst: «Es esch Zyt för 
d’Turnshow 2020». � jk
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Inserat stehen!
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Gebenstorf:
Im Halt 2 . 056 201 92 92
Landstr. 53 . 056 201 92 60

Wettingen: 
Auto-Center Küng AG
Landstr. 148 . 056 426 26 36

«K» wie Kompetenz. «K» wie Küng.
Seit 25 Jahren eine tip-top 

saubere Partnerschaft. 

Herzliche Gratulation zum 
25-jährigen Bestehen.

Inserat Kueng 25 Jahre Killer AG_Kueng Inserat 100 Jahre Merz  28.09.15  16:01  Seite 1
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Beat Rykart
Wo wohnen Sie? 
Ich bin in Gebenstorf  aufgewach-
sen und wohne auch hier, an der 
Sandstrasse.

Berufliche Laufbahn? 
Ich bin Entwicklungs-Ingenieur und 
arbeite seit 18 Jahren in der Druck-
messtechnik bei der Huba Control 
in Würenlos.

Was gefällt Ihnen an Gebenstorf ? 
Für meine Outdoor Aktivitäten wie 
auch beruflich ist Gebenstorf  ideal 
gelegen. Zudem ergab sich die Ge-
legenheit, dass meine Frau und ich 
auf  dem Grundstück neben meinen 
Eltern ein Haus bauen konnten.

Besonderes? 
Ich absolvierte vor 3 Jahren ein 
Lauftraining für den Gigathlon 
Aarau (Velofahren und laufen). 
Seitdem betreibe ich den OL-Sport 
aktiv und nehme auch an Lauf-
trainings des OL-Clubs Cordoba 
und Wettkämpfen teil. Anfangs Juli 
startete ich in Schweden, während 
den Sommerferien, an einem OL. 

Herr Roger Mösch wünsche sich ein 
Interview mit Herrn Beat Rykart, OL-Sport

Hobbies: Sport in der Natur, 
Turnverein, Fotografie 

Das faszinierende am OL-Sport ist 
neben den läuferischen Fähigkeiten 
auch die Konzentration und der 
Orientierungssinn. Die Karte beim 
Laufen lesen ist nicht ganz einfach 
und dabei noch aufpassen wo man 
hintritt. Es gilt ja den kürzesten 
aber auch begehbarsten Weg zu 
nehmen. Eine Altersgrenze gibt es 
keine, jeder kann mitmachen. Dazu 
gibt es verschiedene Kategorien 
dem Alter und Talent entsprechend. 
Zur Ausrüstung am Wettkampf  
gehören Laufschuhe, Kompass, 
Postenbeschreibungsetui, Karte und 
ein Quittiergerät, für die Posten die 
man anläuft. 

Wunsch?
Kurz und knapp: Gesundheit 

Wen möchten Sie kurz und 
knapp befragen?
Paul Gemperle, Imker

Wir danken Herrn Rykart für das 
Interview.

kurz und knapp...

Beat Rykart
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Für Privat:  
•  Heimfahrdienst nach dem Fest  
•  Familienausflüge  
•  Hochzeitsfahrten  
•   Vereinsreisen 

www.maxitaxi.ch 
www.kybis-fahrschule.ch 
info@maxitaxi.ch 
fahrschule@maxitaxi.ch 

K y bis Fahrschule  
•  Fahrschule für PW und Taxi  
•  Theorieunterricht  
•  VKU (Verkehrskundeunterricht)  

Fürs Geschäft:  
•  Taxi ab 5 Personen  
•  Schulbus  
•  Firmenreisen  
•  Transfer von Personengruppen 
•  Kurierfahrten  
•  Warentaxi  

Maxi-Taxi AG  
Unterriedenstrasse 47  
5412  Gebenstorf 

Kleinbus- und Lieferwagen Vermietung •  

Unsere Architektur

sprengt manchmal den

Rahmen der  

N

u

P h a n ta s i e.

N ie  aber  den  Ze i t - 

und Kostenrahmen.
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Aktivitäten im Dorf

25. Jan. ‘19

www.kultur-gebenstorf.ch

Freitag, 25. Januar 2019,  
20 h, Gemeindesaal Gebenstorf
(Feuerwehrmagazin – Unterriedenstrasse)

Türöffnung: 19.30 Uhr 
Eintritt: CHF 15.–, bis 16 Jahre Eintritt frei 
Tickets: www.ticketino.com / Abendkasse

Lesung mit Sachbuchautorin Susann Bosshard-Kälin.  
Mit dem Buch «Im Fahr» öffnen die Klosterfrauen ihre 
Türen, erzählen Persönliches … und nehmen auch kein 
Blatt vor den Mund, wenn es um die dringenden Neu­
erungen geht, vor denen die katholische Kirche steht.

Leben im Kloster? 
Völlig unbekannt und 
kaum vorstellbar!
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Innen-u.Aussenrenovationen
ninodimitri@gmx.net

Aus Liebe zum Wein
Weinladen an  
der Geissbergstrasse 
in Ennetbaden

Weingut Jürg und Ursula Wetzel 
Geissbergstrasse 1
5408 Ennetbaden

Telefon 056 221 23 85
www.weingutjuergwetzel.ch

Weibel Druck AG

Aumattstrasse 3

5210 Windisch

Telefon 056 460 90 60

info@ weibeldruck.ch

www.weibeldruck.ch
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Aktivitäten im Dorf

 Ökumenische Seniorennachmittage Januar – Juni 2019 
 
16. Januar  Arbeiten und leben in Indien 
   mit Generalkonsul Josef Koch 
   14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus 
 
20. Februar  Fondueplausch 
   11.30 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus 
   Anmeldung bis 13. Februar 
 
20. März  Bewegung im Alter 
   mit Cécile Anner 
   14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus 
 
17. April  PANditos  
   Unterhaltung mit Kinder Steelband 
   14.00 Uhr im Gemeindesaal 
 
15. Mai  Ausflug ins Blaue 
   13.30 Uhr bei der Kath Kirche 
   Anmeldung bis 8. Mai 
 
19. Juni  Gemütlicher Nachmittag 
   Bei Kaffee und Kuchen    
                14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus 
 
Das Team der Katholischen und Reformierten Kirchgemeinde laden Sie alle herzlich ein zu 
den Seniorennachmittagen. 
Für alle Veranstaltungen steht ein Fahrdienst zur Verfügung. Bitte meldet Euch bei Vreni 
Kilchenmann Tel. 056'223’32’73  
 

 

 Wir haben noch freie Plätze! 

 
 Weitere Infos bei: 
 Rikke Peck, Tel. 079 738 50 32 
 Marisa Pardo, Tel. 076 377 78 87 
 oder unter 
 www.elternkreis-turgi.ch 
 
 
 
 
 
 
 

 



22

Aktivitäten im Dorf

Donnerstag, 3. Januar 2019, 18.30 Uhr
Gemeindesaal Gebenstorf

Einladung
2019

zum Neujahrsapéro
der Gemeinde Gebenstorf

Der Gemeinderat freut sich, mit Ihnen auf  das neue Jahr anzustossen.
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Aktivitäten im Dorf

Kinderfasnacht 2019 
    2. März 

Motto: X-Römertopf 

Infos: 
Nummernausgabe für Masken ab 13:15  
beim Volg 
Umzug-Start beim Volg 14:14  
Super Preise für die Masken 
Gumpiburg 
Schmalzpicker-Bar 
Guggenmusik                         
Grillstand                         www.a-z.ch/vereine.ch 
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Aus unserer Schule

 Immer da, wo Zahlen sind.  Bei wachsenden
Ansprüchen 
 sind wir der richtige 
Anlagepartner. 
 Sie wollen mehr aus Ihrem Geld machen? 
Wir unterstützen Sie mit umfassender, 
kompetenter Beratung und machen aus 
Ihren Zielen eine Vermögensstrategie. 

 Mehr erfahren: 

 raiffeisen.ch/ansprüche 

 Raiffeisenbank   Wasserschloss 
     Gebenstorf - Turgi - Brugg- Windisch  , Telefon 056 202 33 33 

 
 
 
 
 
 
 

 
Wir sind eine unabhängige Gruppe engagierter Eltern, die eine 
positive Entwicklung der Schule Gebenstorf aus Sicht der Eltern 

unterstützt. 
 

       Wir setzen uns ein für einen verkehrssicheren Schulweg. 
Wir pflegen einen guten Kontakt mit der Schulpflege, der Schulleitung 
und der Gemeinde. 
Wir arbeiteten mit in der Arbeitsgruppe „sicherer Schulweg“ 
Wir sind Ansprechpartner für Eltern und ihre Anliegen 

       Wir organisieren jährlich die Kaffeestube ‚Wechselzone‘ am 
„schnellsten Wasserschlössler „ 
 
Wir sind auf der Suche nach weiteren interessierten Eltern, damit wir uns 
auch weiterhin vielen spannenden und wichtigen Projekten aktiv 
widmen können. 

 
Interessiert? 

 
Dann freuen wir uns, Sie an einer unserer nächsten Sitzungen unverbindlich 

willkommen zu heissen.  
 

 
Unser Kontakt 

 
elterngruppe-5412@gmx.ch  
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Das sind wir...
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Vereine in Bildern
Harmonie Turgi Gebenstorf  im zweiten Halbjahr

Action bei der Papiersammlung

Jahreskonzert

Kiesgrubenflohmarkt
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The Coffee and Cake Wonderland
In 5412...

Am 1. September eröffnete die gelernte Floristin Fränzi 
Steiner an der Landstrasse 61 ‘The Coffee and Cake Won-
derland’. Einige kennen Fränzi sicher bereits vom Weih-
nachtsmarkt in Gebenstorf  oder von der Fasnacht, sie ist 
ein aktives Mitglied bei den Häxeschränzer Gäbischtorf.

Fränzi besuchte diverse Lehrgänge, Motivtorten-Kurse, 
Weiterbildungen sowie ein Barista-Kurs. Mit ihren Kreati-
onen verzaubert Fränzi alle die ins Wunderland eintreten.

Das Lokal wurde mit viel Fantasie und Eigenleistung 
renoviert. Auch eine Spielecke für die Kleinen hat ihren 
Platz gefunden.

Zum Angebot gehören von Cupcakes, über Küchlein, 
die täglich frisch zubereitet werden, auch Motivtorten, 
die nach ihren Wünschen gefertigt werden. Auch ein 
gemütliches Frühstück oder ein salziger Snack in Form 
einer frisch zubereiteten Piadina gefüllt mit Rohschinken, 
Ruccola, Käse und Tomaten stehen im Angebot. In der 
kalten Jahreszeit darf  natürlich eine selbstgemachte ‘heissi 
Schoggi’ oder ein herrlich duftender Barista-Kaffee, 
den sie aus einer kleinen aber feinen Rösterei in Zürich 
bezeiht, nicht fehlen.

.

� Frischer Wind

The Coffee and Cake Wonderland, Landstrasse 61, 
5412 Gebenstorf, Tel. 056 223 15 15

Öffnungszeiten: 
Dienstag–Freitag 9.00–18.00, Samstag 9.00–12.00, 
Sonntag und Montag geschlossen

mail@cc-wonderland.ch  
www.cc-wonderlandch 

The Coffee and Cake Wonderland
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Hornblick 3 
5412 Gebenstorf 
Telefon: 056 441 55 44 / Laden 
 056 441 55 45 / Landwirtschaft 
 www.landiwasserschloss.ch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

LANDI Wasserschloss 
Hornblick 3 
5412 Gebenstorf

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr
Sa 08.00 – 17.00 Uhr

www.landiwasserschloss.ch

Alles für die 
kalte Jahreszeit…

ins_winter_148x105mm.indd   1 08.12.17   10:37
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 Storenservice 
  Beratung                    Verkauf 
  Reparaturen  Neumontagen 
  Sonnenstoren 
  Lamellenstoren 
  Rollladen 
  Insektenschutz 
  Plissee 
  Innensonnenschutz 
 

  Gebenstorf   056 535 09 11 
  Villigen          056 290 20 71 
            mit Showroom 
  www.freytech-storenbau.ch 
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In 5412...
Eine schweizweite Onlineplattform für 
Gratisartikel – gegründet in Gebenstorf
In einer Welt, in der mit Konsumgütern verschwen-
derisch umgegangen wird, ist es gut zu wissen, dass 
wir einen Schritt in die richtige Richtung machen 
können. Gerade jetzt besitzt jeder mindestens einen 
Gegenstand, der staubbedeckt zuhause herumliegt. 
Dies fällt besonders bei einem Umzug auf: Neben 
dem ganzen Stress entdeckt man Kostbarkeiten, die 
man zwar nicht mehr benötigt aber auch ungern 
wegwirft. 

So kommt es, dass noch immer vieles auf  dem 
Trottoir mit dem Vermerk «Zum Mitnehmen» 
landet. Solche wilden Deponien verursachen 
jedoch hohe Kosten, die Städte oder Gemeinden 
zu berappen haben. Ein Online-Dienst, auf  dem 
Gegenstände unkompliziert weitergegeben werden 
können, wäre eine optimale Lösung.

Es gibt zwar verschiedene Facebook-Gruppen oder 
Webseiten, wo Gebrauchtes günstig feilgeboten 
wird, aber bisher fehlte „DIE Seite für Kosten-
loses“, die allen ein Begriff  ist. Die meisten aktu-
ellen Seiten führen eine Mischung aus zahlungs-
pflichtigen und kostenlosen Objekten, bei denen 

in der Beschreibung aber trotzdem zur Preisdebatte 
aufgerufen wird. Dies führt zu unnötigen Hürden 
und Komplexität. 

Deswegen wurde nimms.ch ins Leben gerufen. Auf  
der Webseite kann man Dinge gratis weggeben, die 
man nicht mehr braucht oder kostenlose Sachen 
finden, die man sucht. 

Idee und Plattform wurde von Sam Kolahan in 
Gebenstorf  entwickelt. Verwaltungen wie z.B. die 
Stadt Bern kooperieren bereits mit www.nimms.ch 
um die hohen Kosten für Trottoir-Entsorgungen 
und wilde Deponien zu reduzieren. Das hilft allen 
Beteiligten: dem Geber, dem Nehmer, der Stadt und 
auch der Umwelt. 

Es wäre besonders erfreulich, wenn der Dienst auch 
in der Region Aargau vermehrt genutzt werden 
könnte – aber dafür benötigen wir Ihre Unterstüt-
zung! Besuchen Sie noch heute die Webseite und 
werden Sie ein Mitglied der nimms-Community, die 
bereits über tausend aktive Benutzer hat.
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Jedes Jahr organisiert der Gewerbeverein Was-
serschloss zusammen mit der Oberstufenschule 
Gebenstorf  einen Berufserkundungstag für die 
Schüler der Sekundarstufe. Dieses Mal haben sich 
fünf  Betriebe daran beteiligt. Für die Schüler eine 
gute Gelegenheit, in verschiedene Berufssparten 
hineinzuschauen. Die Oberstufenschüler hatten die 
Wahl zwischen der Merz AG, dem Verein Lernwe-
rk, Anner Nutzfahrzeuge, der Felix & Co KG und 
der Eglin Elektro AG. Die jeweiligen Betriebe nah-
men sich dafür viel Zeit und führten die Schüler in 
verschiedenen Gruppen den Vormittag über durch 
ihre Häuser. Die Sekundarschüler bekamen so ei-
nen Einblick in insgesamt elf  verschiedene Berufe: 
Lkw-Chauffeur, Küchenarbeit, Montageelektriker, 
Auto-Mechatroniker und einige mehr. 

Vor Ort bei der Merz AG

„Diesel im Blut“, antwortet Renato Müller, Lehr-
lingsverantwortlicher im Bereich Strassentransport-
Fachmann, auf  die Frage, was genau ein Lernender 
denn mitzubringen hätte. Pflichtbewusst und 
pünktlich müssten sie auch sein, ergänzt er noch. 
Müllers Aufgabe an diesem Tag ist, den anwe-

� Berufserkundungstag

Mit dem Gewerbeverein 
Wasserschloss

senden Schülern einen kurzen Einblick in diese 
Berufsausbildung bei der Merz AG zu geben.  Fünf  
Schüler stehen in leuchtend orangenen Westen vor 
ihm, die sind auf  dem Gelände Pflicht. 

„Autos und Technik“, sagt der 15-jährige Hajriz, sein 
Interesse daran hat ihn an diesem Tag zur Merz AG 
geführt. „Mich interessiert alles, was mit Technik zu 
tun hat“, so der ebenfalls 15-jährige Kristjan. Der 
14-jährige Ognjen ist sich noch nicht ganz sicher, 
ob er heute am richtigen Ort ist. Technik wär schon 
was für ihn, meint er. Und die Lkw? „Hmmm.“ Für 
andere Schüler aber ist jetzt schon klar, dass Stras-
sentransport-Fachmann nicht ihr Ding ist, neugierig 
sind sie trotzdem.

Mehr als Fahren

Auf dem Weg zur Werkstatt zeigt Müller die Tank-
anlage. Da sei Biodiesel aus Schlachtabfällen drin. 
Schlachtabfälle? Allgemeines Staunen. Müller sagt, 
dass es ja Unsinn sei, all die vorhandenen Ressourcen 
zu verschwenden. Und er erklärt den Schülern auch, 
was es mit den riesigen Bergen an Bauschutt auf  sich 
hat, die die Merz AG wieder aufbereitet. Von den 
Schuttbergen sind alle beeindruckt, auch die, die an 

In 5412...
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� Berufserkundungstag
diesem Tag wahrscheinlich das letzte Mal auf  dem 
Gelände der Merz AG gewesen sein werden. 

„Er läuft nicht!“ „Und warum nicht?!“

Angekommen in der Werkstatt, erklärt Müller: 
„Das erste Lehrjahr verbringen die Stifte in der 
Werkstatt.“. Die drei Jungs schauen etwas ernüch-
tert. Müller erzählt, was die Stifte in der Werkstatt 
alles machen – Service, Radwechsel, schrauben und 
löten hier und da, Getriebe ein- und ausbauen und 
so weiter. Bei Hajriz, Kristjan und Ognjen hellen 
sich die Mienen wieder auf. Müller: „Der Chauf-
feur muss wissen, was im Motor passiert, wenn er 
den Schlüssel dreht.“ Reparaturen ausserhalb des 
Betriebes seien nämlich kostspielig, drum sollten die 
Chauffeure möglichst viel selber machen können. 
Müller: „Es gibt nichts Schlimmeres, als wenn der 
Chauffeur den Mechaniker anruft, und sagt: ‚Er 
läuft nicht‘ und keine Ahnung hat, woran es liegt.“ 
Von Profi-Chauffeuren sei ein solches Wissen zu 
erwarten.

Zufriedene Stifte

„Nur so weiss man, wie was funktioniert“, sagt 
Jack Götz, Stift im 1. Lehrjahr. Ihm gefällt es in der 
Werkstatt. Jack hat den Beruf  gewählt, weil sein 

Bruder ihm geraten hatte, bei der Merz AG einmal 
schnuppern zu gehen. Diesel im Blut und Öl auf  
der Kleidung. Jack wirkt zufrieden. Auch sein Kol-
lege, der 3. Jahres Stift Mario Cukic, findet es in der 
Werkstatt fast am Schönsten. Lkw fahren macht 
ihm zwar Spass, mit dem Lkw im Stau stehen – 
Realität beim heutigen Verkehr – hingegen, findet 
er nicht ganz so toll.

Gemeinsam zum Abschluss

Müller: „Wenn sich die Stifte reinknien, mit 16 
die Theorie machen und mit 17 fahren lernen, 
können sie an ihrem 18. Geburtstag beim Stras-
senverkehrsamt die Ausweise für Auto, Lastwagen 
und Anhänger abholen.“ Das macht Eindruck. 
Auch, weil die Merz AG alle Kurse rund um den 
Lkw-Führerschein zahlt. Und pro bestandenen 
Kurs gibt es 200 Franken mehr Lohn. Jeder, der 
bei der Merz AG eine Lehre absolviert hat, kann 
dort weiterarbeiten. Mit diesem Angebot will die 
Betriebsleitung den Druck von den Stiften nehmen 
– sie sollten sich in Ruhe auf  die Abschlussprüfung 
vorbereiten können und nicht noch die Jobsuche 
im Kopf haben. „Wir wollen die Lehrabschluss-
prüfung miteinander bestehen“, so Müller. 

No Nine-to-five

Trotz allen Entgegenkommens von Seiten des 
Betriebes – für diesen Beruf  braucht es viel Leiden-
schaft. Die Arbeitszeiten sind eher unregelmässig, 
nach Hause wird erst gegangen, wenn der Lkw 
entladen und geputzt ist. Da ist Müller sehr klar, 
Strassentransportfachmann ist kein Nine-to-five 
Job. Ob das die Schüler zu diesem Zeitpunkt in 
aller Konsequenz erfassen können?

Müller lotst die Schülergruppe Richtung Ausgang, 
die Führung ist zu Ende. Ognjen weiss nun ganz 
sicher, dass er Elektriker werden will. Und Hajriz 
und Kristjan? Die finden die riesigen Lkw immer 
noch am Coolsten. Und die Arbeit in der Werkstatt 
klingt auch nicht schlecht. Sie wollen schnuppern 
kommen. Diesel im Blut?

In 5412...
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Dank unseren innovativen Heizsystemen können Sie die Heiztemperatur 
jederzeit und überall aus der Ferne regeln. Das schont nicht nur die Umwelt, 
sondern auch die Haushaltskasse.

Telefon 056 223 30 03   
www.ryterheizungen.ch

So heizt man heute.

Clever heizen

Umwelt schonen

Ressourcen 
sparen

Windisch / Niederrohrdorf
056 450 27 27 / lovinoelektro.ch

Inserat_Lovino_145x50mm_Gebenstorf_NEW_final.indd   2 25.06.17   19:53
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Aktuelles und Personelles aus der Gemeinde

Aus der Rathausstube

Personelles
Neue Gemeindeschreiber- 
Stellvertreterin
Aus mehreren Bewerbungen hat 
sich der Gemeinderat für Frau Se-
reina Müller, geb. 1990, wohnhaft 
in Villigen als neue Gemeinde-
schreiber-Stellvertreterin entschie-
den. Frau Müller wird die Stelle 
am 1. Februar 2019 antreten. Die 

Ausbildung zur Kauffrau M-Profil absolvierte sie 
bei der Gemeinde Leibstadt, wo sie anschliessend 
während drei Jahren weiterhin tätig war. Vom 1. 
November 2013 bis August 2017 war sie als Ge-
meindeschreiber-Stellvertreterin in Hornussen tä-
tig. In dieser Zeit begleitete sie die Verwaltungszu-
sammenarbeit für die Gemeinden Hornussen, Bö-
zen und Elfingen, welche seit dem 1. Januar 2014 
eine gemeinsame Verwaltung bilden. Berufsbeglei-
tend absolvierte sie an der Fachhochschule Nord-
westschweiz den Grundkurs CAS I, den Spezial-
kurs Gemeindeschreiber CAS II sowie der Studi-
engang CAS III (Certificate Management öffentli-
ches Gemeinwesen). Seit dem 1. September 2017 
ist sie  als Gemeindeschreiberin in Ueken tätig. 
Wir heissen Frau Müller heute schon herzlich will-
kommen und freuen uns auf eine angenehme Zu-
sammenarbeit. Sie ersetzt Frau Myriam Rohner, 
welche Mutterfreuden entgegen schauen darf.

Aus der Rathausstube

Krankenkassenprämienverbilligung
Sie möchten Prämienverbilligung für das Jahr 2019 
beantragen und haben bisher noch keinen Code 
erhalten? Bestellen Sie jetzt den zwingend notwen-
digen Anmeldecode. Über die Homepage der SVA 
Aargau (https://www.sva-ag.ch/) können Sie sich 
den Code per Post oder per SMS zusenden lassen 
und so fristgerecht, jedoch bis spätestens 31. De-
zember 2018 die allfällige Verbilligung beantragen.

Entwicklung der Wohnbevölkerung 
Anzahl Einwohner	 per 31.10.2017	 per 1.11.2018
	
Schweizerinnen und Schweizer 
		  3794	 3917 + 123
Ausländische Staatsangehörige
		  1442		 1470 + 28
Total	 5236		 5387 + 151
(ohne Kurz- und Wochenaufenthalter 
und Grenzgänger)

Entsorgungsstrategie
Aufgrund der fehlenden erschliessungsrecht-
lichen Voraussetzungen für eine zentrale Entsor-
gungsstelle bei der Relogis Frunz AG ist der Ge-
meinderat auf den Entscheid von 2017 zurück-
gekommen und hat die Entsorgungsstrategie ge-
ändert. Die Sammelstelle an der Wiesenstrasse 
beim Werkhof soll moderat und zeitgemäss aus-
gebaut werden. Die Entsorgungsstelle an der Cha-
meracherstrasse soll im Dorfteil Vogelsang an ei-
nen weniger sensitiven Standort verlegt und eben-
falls zeitgemäss vergrössert werden. Zusätzlich 
wird eine Entsorgungsstelle im Zentrum – nahe 
des Gemeindesaales – geprüft, um die Sammel-
stelle Wiesenstrasse aufgrund der Platzverhält-
nisse zu entlasten. Sämtliche Entsorgungsstel-
len werden mit einem Unterflursystem erstellt, 
welches nahezu geräuschlos und für die Bewirt-
schaftung einfacher ist. Basierend auf dieser Stra-
tegie soll ein Vorprojekt und eine Standortstudie 
(Gemeindeland) erarbeitet werden. Die Bevölke-
rung wird zu gegebener Zeit weiter informiert.
Aufhebung Sammelgut für Steine, Erde und Metall
An der Sammelstelle Wiesenstrasse können heu-
te während den festgelegten Öffnungszeiten Me-
talle aller Art, Erde, Steine, Porzellan usw. ko-
stenlos abgegeben werden. Die Gemeinde ist je-
doch zur Rücknahme und Entsorgung dieser Ma-
terialien nicht verpflichtet. Aus diesem Grund 
und aufgrund des geplanten Ausbaus der Sam-
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Mit dieser Aktion profitieren die Einwohne-
rinnen und Einwohner von den Sonderkonditi-
onen, der Schalterbetrieb bei der Gemeindekanz-
lei kann entlastet werden und es entsteht ein redu-
zierter administrativer Aufwand für Rechnungs-
stellung und Versand von Grüngutvignetten.

Grüngutabfuhr über die Wintermonate
Die Grüngutabfuhr erfolgt während der Win-
termonate Dezember bis Februar jeden zwei-
ten Montag. Die erste Grüngutabfuhr im 
neuen Jahr erfolgt am 7. Januar 2019.

Kehrichtabfuhr über die Festtage
Bei der ordentlichen Kehrichtabfuhr je-
den Donnerstag ergeben sich über die 
Festtage keine Verschiebungen. 

Zählerablesung im Versorgungsgebiet 
der IBB Brugg
Ab Freitag, 7. Dezember 2018 bis voraussichtlich 
Freitag, 18. Januar 2019 werden Vertreter der IBB 
Brugg bei Ihnen die Zählerstände für Strom, Erd-
gas und Wasser ablesen. Sollten Sie nicht Zuhau-
se sein, wird Ihnen eine Ablesekarte in den Brief-
kasten gelegt, welche Sie direkt ausfüllen und zu-
rücksenden können. Sie haben auch die Möglich-
keit, die Zählerstände via Internet www.ibbrugg.ch 
im Kundenportal oder im Online Formular, per E-
Mail oder per Telefon (056 460 28 10) mitzuteilen.

melstelle für Glas, Aluminium, Blech, Altöl, Pet-
flaschen usw. wird das Angebot per 1.1.2019 ein-
gestellt. Ab November bis Ende Dezember 2018 
ist die Sammelstelle Wiesenstrasse jeweils am 
Samstag, von 09.00 – 12.00 Uhr geöffnet. Wäh-
rend dieser Zeit können weiterhin Metalle, Erde 
und Steingut gratis deponiert werden. Ab 1. Ja-
nuar 2019 wird der Bevölkerung empfohlen, die-
se Materialien bei den dafür zur Verfügung stehen-
den privaten Entsorgungsbetrieben zu entsorgen.

Papiersammlungen 2019
Die Papiersammlungen Im Jahr 2019 wer-
den im Abfallkalender veröffentli-
cht. Der neue Abfallkalender wird im De-
zember an die Haushaltungen verteilt.
Hinweis: Beschichtetes Papier, Milchbeu-
tel, Holzwolle, Plastikteile und Plastiksä-
cke, Tetra-packungen und Eierschachteln ge-
hören nicht ins Altpapier. Das Papier ist in 
handlich verschnürten Bündeln bereit zu stel-
len. Karton und Papier ist zu trennen. Das Pa-
pier nicht in Säcke oder Schachteln abfüllen.

Rabatt auf Jahresvignetten für Grüngut 2019
Am Freitag und Samstag, 11. und 12. Janu-
ar 2019 führt die Gemeindekanzlei erneut ei-
nen Sonderverkauf für die Grüngut Jahresvignet-
ten durch. Nur an diesen beiden Verkaufstagen 
wird auf die Jahresvignetten ein Rabatt von 10 % 
gewährt! Es lohnt sich die Vignetten an den bei-
den Verkaufstagen zu beziehen. Die Gemeinde-
kanzlei ist an diesen Tagen wie folgt geöffnet:
Freitag, 11. Januar 2019 
08.00 bis 16.30 Uhr, durchgehend
Samstag, 12. Januar 2019 
09.00 bis 12.00 Uhr

Aus der Rathausstube

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen der 
Bevölkerung frohe Festtage und zum Jahreswechsel alles Gute.
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Aus der Rathausstube

Termine öffentliche Anlässe 2019

Neujahrsapéro			   Donnerstag, 3. Januar 2019, 18.30 Uhr, Gemeindesaal.
					     Die Bevölkerung wird herzlich zu diesem Anlass 
					     eingeladen. Der Gemeinderat freut sich, mit Ihnen auf 
					     das neue Jahr anzustossen.

Öffentlicher Waldarbeitstag	 Samstag, 30. März 2019, 08.00 Uhr, 
					     Start beim Horneingang (Vita-Parcours)

INForum			   Dienstag, 7. Mai 2019, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl 
					     Dienstag, 15. Oktober 2019, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl

Rechnungsgemeindeversammlung Donnerstag, 13. Juni 2019, 19.30 Uhr, MZH Brühl

Bundesfeier			   Donnerstag, 1. August 2019, ab 18.00 Uhr Park Gemeindesaal

Budgetgemeindeversammlung	 Donnerstag, 28. November 2019, 19.30 Uhr, MZH Brühl

Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen
Abstimmungssonntage		  10. Februar 2019
					     19. Mai 2019
					     20. Oktober 2019
					     24. November 2019

Statistik der Wohnbevölkerung Gebenstorf 
 Anzahl Einwohner Anzahl Einwohner 
 per 01.11.2016 per 31.10.2017 

Schweizer 3692  3794 + 102 
Ausländer 1448  1442 - 6 
Total 5140  5236 +  96 
(ohne Kurz- und Wochenaufenthalter und Grenzgänger) 
 
Mutationen 
 Schweizer  Ausländer Total 

Zuzüge    von 01.11.16 – 31.10.17 296 198 494 
Wegzüge von 01.11.16 – 31.10.17 231 195 426 
 
 
Termine öffentliche Anlässe 2018 
Der Gemeinderat hat folgende Termine für die öffentlichen Anlässe pro 2018 als verbindlich 
erklärt: 
 
Neujahrsapéro   Mittwoch, 3. Januar 2018, 18.30 Uhr, Gemeindesaal 
 
Öffentlicher Waldarbeitstag  Samstag, 24. März 2018, 08.00 Uhr 
 
INForum    Dienstag, 15. Mai 2018, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Rechnungsgemeinde   Donnerstag, 14. Juni 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
Bundesfeier    Mittwoch, 1. August 2018, ab 18 Uhr, Schulanlage  
                                                Vogelsang 
 
Öffentlicher Waldumgang  Samstag, 22. September 2018, ganztags 
 
INForum    Dienstag, 30. Oktober 2018, 19 Uhr, Aula MZH Brühl 
 
Budgetgemeinde   Donnerstag, 29. November 2018, 19.30 Uhr, MZH Brühl 
 
 
Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen 
Abstimmungssonntage 4. März 2018 

10. Juni 2018 
23. September 2018 
25. November 2018 

 

Anspruch auf Prämienverbilligung 
Der Kanton Aargau gewährt Einwohnerinnen und Einwohnern in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen Verbilligungsbeiträge für die obligatorische Kranken-
pflegeversicherung. Im Mai 2017 wurde für das Anspruchsjahr 2018 ein neues Online-
Verfahren lanciert, womit das Anspruchsverfahren insgesamt stark vereinfacht wurde. Die 
Beitragsberechtigten wurden von der SVA Aargau automatisiert ermittelt und angeschrieben. 
Nach Erhalt des Codes kann der Antrag auf Prämienverbilligung online unter www.sva-
ag./pv-online gestellt werden. Das Verfahren ist einfach, schnell und unkompliziert. Das 
persönliche Vorsprechen auf der Gemeinde und das Einreichen von Unterlagen wie 
Krankenkassenpolice oder Steuerunterlagen fallen weg. Weil das Online-Verfahren in diesem 
Jahr zum ersten Mal durchgeführt wurde, findet ausnahmsweise ein zweiter Codeversand 
statt. Angeschrieben werden Personen, die bereits einen Code erhalten haben, ihren 
Anspruch auf Prämienverbilligung aber nicht geltend gemacht haben. 
Wichtig: Die Prämienverbilligung muss nach Erhalt des Codes bis spätestens Sonntag, 31. 
Dezember 2017 beantragt werden. Ansonsten ist der Anspruch für das 
Prämienverbilligungsjahr 2018 verwirkt, das heisst, kann nicht mehr geltend gemacht werden. 
Haben Sie keinen Code erhalten, sind aber der Ansicht, dass Ihnen im Jahr 2018 ein 
Anspruch auf Prämienverbilligung zukommt? Bestellen Sie auf der Webseite der SVA 
(www.sva-ag.ch/praemienverbilligung) einen Code. Bestellungen sind bis am Freitag, 15. 
Dezember 2017 möglich. 
Steht kein Internetzugang zur Verfügung, kann der Antrag via Gemeinde oder SVA gestellt 
werden. Für weitergehende Fragen zur Prämienverbilligung stehen Ihnen die Fachpersonen 
der SVA zur Verfügung (direkte Tel. Nr. 062 836 81 64). Weiterführende Informationen finden 
Sie ebenfalls auf der Homepage der SVA. 
 

 
 
Reservationen www.gebenstorf.ch (Online-Dienste) oder 
 Telefon Gemeinde 056/201 94 00  
  
Preis Fr. 45.00/Tageskarte (max. 4 Stk./Tag erhältlich) 
 oder Last-Minute-Angebot für Fr. 30.00 beim Kauf am Reisetag (Mo-Fr) 
 
Abholung Einwohnerdienste Gebenstorf (bar oder Maestro-/Postcard). 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 



Wernli Stephan 
Reparaturen & Landmaschinen 
Lohnarbeiten 
Petersberg 153 
5412 Gebenstorf 
 

Telefon: 056 225 02 10 
Fax: 056 225 02 10 
Natel: 079 243 16 42 
 
 

  
Rasenmäherservice aller Marken, auch Elektro  
Beratung und Verkauf von Rasengeräten 
Vermietung von Rasen - Vertikutierer  
Reparaturen aller Art, Landwirtschaftliche 
Lohnarbeiten 
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Aus unserer Schule

Die Kindergärtner und die Unterstufe durften ein Figurentheater geniessen. 
Hier einige Impressionen. 

Redaktion:
Stefan Müller
Meret Braun
Sepp Meier 
Cornelia Zimmermann

Schulpflege:
Präsident: Patrick Senn
Vizepräsident: Stefan Müller
Telefon 056 223 01 49

Schulleitung:
René Keller
Telefon 056 201 70 52
Sprechstunden während
Öffnungszeiten (siehe unten) 
oder nach Vereinbarung

Schulsekretariat:
Karin Stuber
Françoise Baratte
Telefon 056 201 70 51
Fax 056 201 70 44

Büro-Öffnungszeiten 
Schulleitung und Sekretariat:
Montag und Dienstag:
13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
9.00 bis 12.15 Uhr
Freitag geschlossen
Für Schülerinnen und Schüler:
Montag bis Donnerstag:
9.55 bis 10.15 Uhr
Andere Termine
nach Vereinbarung
Erreichbarkeit per Telefon:
Montag bis Donnerstag:
8.30 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: Telefon nicht bedient 

Herbst

Gleichzeitig sortierten wir die Blätter nach Formen und Far-
ben, wischten Laubhaufen zusammen, sammelten Herbstfrüch-
te wie Eicheln und Nüsse und malten farbenfrohe Herbstbäume.

Kindergarten Rieden
Klasse Barbara Meyer

Mattia: „Blättli gheiet is Gras ine“. 

Nathaniel: „Blätter werded 

bruun, gääl und grün.“

Minire: „Im Härbst 
wachsed au no Pilzli“. 

Florian: „Es wird im Härbst immer chälter.“

Adi: „Blätter 

chömmed abe.“

Luca: „Kastanie gheiet abe 
vo de Kastaniebäum“.
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Waldtag Unterstufe Brühl, Schulhaus 
Vogelsang und Kindergarten Geelig
Am letzten Donnerstag vor den Herbstferien machten sich die Schülerinnen und Schüler der 1. und 
2. Klasse vom Schulhaus Brühl, so wie die gesammte Schülerschaft des Vogelsangs auf  den Weg zum 
Petersberg, wo sie einen spannenden Waldtag verbringen wollten. Mit dabei waren auch wir Kinder des 
zweiten Kindergartens vom Geelig. Da unsere Beine etwas kürzer und unsere Ausdauer noch etwas 
kleiner ist, legten wir beim Reservoir eine kurze Pause ein. Bald schon erklommen wir das Gebenstor-
fer Horn, wo uns zwar die Herbstsonne begrüsste, aber keine Spur von den Schülern zu sehen war. 

Nach einer Znünipause und etwas spielen, nahmen wir den Rest der Strecke unter die Füsse. Die vielen 
Wanderwegzeichen und Wegweiser wiesen uns dabei zuverlässig den Weg.  Plötzlich war der Wald 
nicht mehr so ruhig und still. Wir hörten Kinder lachen, und bald wurden wir stürmisch von ehema-
ligen Mitkindergärtlern, Geschwistern und Freunden begrüsst. Wir wurden bereits sehnlichst erwartet. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten bereits gegessen und waren am Spielen. Nachdem wir uns auf  
Picknickdecken eingerichtet hatten, konnten wir unsere Würste von Herrn Rüdel bräteln lassen und 
unser Mittagessen geniessen. Nach etwas Spielzeit machten wir uns auf  den Heimweg, diesmal mit den 
Schülern. Nun waren die Kleinsten die Schnellsten.

Es war ein toller Tag mit vielen Eindrücken und Erlebnissen.

Aus unserer Schule
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Nistkasten-Reinigung der 4. Klässler 
mit dem Natur- & Vogelschutzeverein
Letzten Mitwoch gingen wir die Nistkästen putzen, damit die Vögel nächstes Jahr wieder darin Nisten 
können. Wir holten die Nistkästen mit einem Stag der einen Haken hatte vom Baum. Als wir uns in 
4 Gruppen aufgeteilt hatten, ging es los mit dem Nistkästen putzen. Wir fanden viele verschiedene 
Sachen: Neste, Eier, ein Vogelkücken Skelett, einen toten Siebenschläfer und vieles mehr. Dann als wir 
fertig waren, gingen wir ins Restaurant Cherne und die Vogelwarte zahlte uns etwas zum trinken. 

Aus unserer Schule
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Wandertag  
Am 23. August fand wieder einmal 
der Wandertag der Oberstufe statt. 
Zum siebten Mal wurde  dieser Tag 
von den Herren Ferrari und Meier 
organisiert. 
Gemeinsam starteten wir, 132 
SchülerInnen und 12 Lehrper-
sonen, beim Schulhaus, um den 
Weg, 22 Kilometer lang,  in Angriff  
zu nehmen.  Der Limmat entlang 
gelangten wir an die Aare. Der 
weitere Weg führte auf  der rechten 
Aareseite durch schattige Wälder bis 
zum Wasserkraftwerk Beznau. Hier 
gab es eine Znünipause. Gestärkt 
ging es weiter bis nach Döttingen. 
Hier wechselten wir die Seite und es 
wartete nur noch die linke Seite des 
Kingnauer Stausees darauf, vor der 
Mittagsrast absolviert zu werden. 
Dem Stausee entlang machten 
die schattigen Wälder des ersten 
Wegstücks der Sonne Platz. Zum 
Glück wehte eine leichte Brise und 
machte die Temperatur erträglicher. 
An der Staumauer angekommen, 
wartete bereits ein Feuer auf  unsere 
Grillsachen. Die verdiente Mittags-
rast war für einige müde Beine eine 
Wohltat.
Gestärkt und teilweise erholt über-
querten wir die Staumauer und 
folgten dem Binnenkanal. Durch 
Klingnau hindurch erreichten wir 
den Bahnhof  Döttingen. Auf  die 
Sekunde genau, als der letzte den 
Bahnhof  erreicht hatte, beendete 
ein Gewitterregen die Tageshit-
ze. Als der Zug einfuhr, war der 
Regen vorbei und wir konnten 
trocken einsteigen. Am Bahnhof   
Turgi wurde dann der Wandertag 
mit einer Glacé für alle Teilneh-
menden beendet. 
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Berufserkundung im Dorf
Vor etwa fünfzehn Jahren ent-
stand an der Schule Gebenstorf  
auf  Initiative des Vorstands des 
örtlichen Gewerbevereins die 
„Berufserkundung im Dorf“. 
Die mitten in der Berufswahl 
stehenden Schülerinnen und 
Schüler des 8. Schuljahres aus 
Kleinklasse, Real- und Sekun-
darschule können dabei einen 
Blick ins Berufsleben werfen. 

Mit dem Angebot der Mit-
glieder des Gewerbevereins 
Gebenstorf  konnten die 
zukünftigen Lehrlinge, ca. 60 
Schülerinnen und Schüler, am 
23. Oktober drei Betriebe ganz 
in ihrer Nähe kennenlernen. 
Bei ihren drei je 45 Minuten 
dauernden Besuchen (8.00 Uhr 

bis 8.45 Uhr, 9.15 Uhr bis 10.00 
Uhr, 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr) 
konnten die von ihren Lehre-
rinnen und Lehrern speziell 
vorbereiteten Schüler vielfältige 
Einblicke ins lokale Gewerbe 
machen. Häufig wurden sie 
von Lehrlingen informiert und 
herumgeführt, konnten z.T. 
auch Arbeitsstücke in die Hand 
nehmen oder kleinere Arbeiten 
ausführen. Die Schüler waren 
sich bewusst, dass die beteiligten 
Betriebe an diesem Morgen 
einen beträchtlichen ideellen und 
finanziellen Beitrag für ihre Zu-
kunft im Berufsleben leisten und 
zeigten sich deshalb grösstenteils 
freundlich interessiert. In diesem 
Jahre machten folgende Betriebe 
mit: Verein Lernwerk (Schrei-

nerpraktiker, Hauswirtschafter/
in, Küchenangestellter/e), Anner 
Nutzfahrzeuge (Automobilassi-
stent/in, Automobilfachmann/
Frau), Merz AG (Fachperson 
Betriebsunterhalt, Fachperson 
Strassentransport), Felix & Co. 
(Sanitärinstallateur/in), Eglin 
Elektro  AG (Montageelektriker, 
Elektroinstallateur/in)

Die Rückmeldungen zur „Be-
rufserkundung im Dorf“ sind 
sowohl von den Schülern als 
auch von den Berufsleuten zum 
grossen Teil positiv. Leider war 
das Angebot für Mädchen ein 
wenig mager. Die Schule dankt 
den teilnehmenden Betrieben auch 
an dieser Stelle nochmals für ihren 
sehr geschätzten Einsatz.

„Mir hat der Morgen sehr gut gefallen, weil ich drei 
Berufe anschauen durfte. Die Berufe haben mich 
sehr überrascht. Ich habe über diese Berufe sehr 
viele Informationen bekommen. Am besten hat 
mir der Beruf  Montage-Elektriker gefallen, weil 
wir durften selbst eine Arbeit machen. Sie haben es 
mit dem Beamer gut erklärt.“� H. G.

„Als ich bei Automobil-Mechatroniker war, habe 
ich vieles gelernt, zum Beispiel wie die Bremsen 
funktionieren, wie der Strom durch die Kabel 
fliesst und wie man die Fahrzeuge reparieren kann. 
Als ich beim Schreiner war, habe ich viele Sachen 
gesehen, die es bei uns im Werken auch gibt. Sie 
bearbeiten vieles mit Holz und zeichnen viele 
Sachen auf  einem Plan auf.“� R. K.

„Dieser Morgen war anders als jeder andere und 
definitiv auch interessanter. Jedoch hat kein Beruf, 
den ich anschauen musste, mir so gut gefallen, dass 
ich sagen könnte: Wow, diesen Beruf  möchte ich mir 
noch einmal anschauen.“� L. E.

„Ich fand es toll, dass wir so etwas im Dorf  hatten. 
Schade, dass wir nur 45 Minuten bei einem Beruf  
waren. Es hätte länger sein können, um mehr über 
den Beruf  zu lernen.“� A. R.

„Ich fand es nicht gerade so spannend, weil es keine 
Jobs waren, die mich interessieren. Ich finde es scha-
de, dass es sehr wenige Mädchenjobs hatte.“�
„Es war interessant, wie die Begleitpersonen beim 
Automobil uns die Sachen erklärt und gezeigt haben. 
Es war gut, dass beim Lernwerk uns etwas über die 
Hauswirtschaft erklärt worden ist, wie sie reinigen 
müssen und für was die Putzmittel und Putztücher 
zuständig sind.“ � S. D.

Hier noch ein paar Statements von Teilnehmenden:
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Rätsel
Rätsel 
Setze die Zahlenreihe fort! 
31, 28, 31, 30, 31, 30, 31, ? , ? 
 
Nor, Enimreh, Tromedlov, Ynnig, Elliven 
Welcher Name passt nicht in die Reihe? 
 
Lilly hat von ihrem Freund Felix zum Geburtstag ein neues Computerspiel bekommen. Darin 
muss sie auf einem Feld im drei Minuten möglichst viele versteckte Himbeeren finden und die 
Ergebnisse in die Bestenliste eintragen. Am nächsten Tag sieht Felix, dass Lilly in der Tabelle 
statt ihres Namens immer eine Bemerkung eingetragen hat. Die Liste sieht so aus: 
1. Krass! Erster! 38 Himbeeren 
2. Erster! 26 Himbeeren 
3. Zweiter! 24 Himbeeren 
4. Zweiter! 12 Himbeeren 
In welcher Reihenfolge hat Lilly ihre Einträge gemacht? 
 
Otto Hahnenkampf ist entsetzt. Vergangenes Jahr haben die Hühner des Bio-Bauern so viele 
Eier gelegt, dass sein Safe zu platzen droht – so prall gefüllt ist er mit den Einnahmen aus 
dem Eierverkauf. „So ein Mist“, flucht Otto und fürchtet, mal wieder einen grösseren 
Geldschrank kaufen zu müssen. Doch dann kommt er auf eine Idee: Warum soll er das Geld 
nicht lieber für einen neuen Stall ausgeben. Gedacht, getan! Schon drei Monate später steht 
ein hypermoderner Hühnerpalast mit Panoramafenstern da. Die nördliche Seite des Daches, 
unter der der weltweit erste Ei-Magnet mit melodischem Plopp-Plopp die frischen Bio-
Köstlichkeiten anzieht, fällt in einem steilen Winkel von 53 Grad. Die südliche Dachseite sanft 
in einem Winkel von 17 Grad. Seine Tiere mögen das neue Zuhause. Schon am ersten Tag 
flattert ein Hahn auf den First des Daches und legt dort zufrieden ein Ei.  
In welche Richtung rollt es herab? 
 

 
	

Dezember

Sa	 22.	Weihnachtsferienbeginn

Januar

Mo	 7.	 Schulbeginn nach Stundenplan 
		  bis 16.05 Uhr 

Mo	 14.	Elternabend 2. OS zu «Umgang mit 
		  Medien» in Turgi Aula Bez. 19.30 Uhr

Mo	 21	 Elternabend 6. Primar zu «Umgang 
		  mit Medien» Aula MZH 19.00 Uhr

Februar

Sa	 2. 	 Sportferienbeginn

Sa	 2. 	 Schneesportlager bis 8.2. (7. – 9. Kl.)

Mo 	 4. 	 Schneelager bis 8.2. (4. – 6. Kl.)

Mo	 18.	Schulbeginn nach Stundenplan

Di   26.	 Elternabend Pro Juventute zu 
		  Mobbing 4. Prim, 19.30 Uhr Aula

März

So	 10.	Werk- und Zeichnungsausstellung  
		  10:00  - 16:00

Di  12.	 Elternworkshop Kindergarten bis 
		  2. Prim. «Elternalltag 1», 
		  19.00–21.00 Uhr, Aula

Sa	 23.	 Instrumentenvorstellung MZH und 
		  Aula 10:00 – 12.00 Uhr

Di  26.	 Elternworkshop Kindergarten bis 
		  2. Prim. «Elternalltag2», 
		  19.00-21.00 Uhr, Aula

Demnächst und Infos 

Aus unserer Schule
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Witze

Physikunterricht. Der Lehrer erklärt, was Elektrizität ist: „Wenn man 

einer Katze gegen das Fell streichelt, lädt sich dieses auf und es 

entsteht Elektrizität.“ Meldet sich Evi: „Und wo kriegen die vom 

Elektrizitätswerk die vielen Katzen her?“

„Wie viel wiegst du eigentlich?“, fragt 

Sandra ihre Schulfreundin. „45 Kilo mit 

Brille.“ „Wieso mit Brille?“ „Na, ohne Brille 

kann ich die Waage nicht sehen!“

Die Mutter betrachtet das Zeugnis 

ihres Sprösslings. „Was ist denn das? In 

Betragen ein Ungenügend?“, schimpft 

sie. „Nimm dir ein Beispiel an deinem 

Vater, der ist wegen guten Betragens ein 

Jahr früher aus dem Knast gekommen!“

 „Sie haben aber schöne Zähne“, schmeichelt Markus der neuen 
Lehrerin. „Gibt’s die auch in Weiss?“

Nach einem Schüleraustausch 
kommt Moni aus England zurück. 
„Nun, wie war es denn? Hattest 

du viele Schwierigkeiten mit dem 
Englisch?“, will der Vater wissen. 

„Nein, ich überhaupt nicht, aber die Engländer!“

Fragt der Lehrer: „Warum ist eigentlich die 
Luft so wichtig?“ „Weil man sonst keine 
Gummimatratzen aufpumpen könnte.“

Verzweifelt fragt Dieter seinen Vater: 
„Warum muss ich Englisch lernen?“ 
„Weil Englisch eine Weltsprache ist. 
Millionen von Menschen sprechen 

diese Sprache“, antwortet der 
Vater. „Aber wenn schon Millionen 

Menschen diese Sprache sprechen, 
warum muss ausgerechnet ich die 

auch noch sprechen?“

Auflösung Rätsel

upside down drucken] 

Rätsel (Lösungen von Seite xx) [von Nadine eintragen] 

 
In der Reihe stehen die Anzahl der Tage von Januar bis Juli. Als Nächstes kommen also 
31 und 30. 
 
Tromedlov. Von hinten nach vorne gelesen ergibt das Wort „Voldemort“ – den Namen von 
Harry Potters Feind. Alle anderen sind die Namen seiner Freunde. 
 
Die dritte und vierte Aussage kann Lilly nicht am Anfang gemacht haben – sonst wären es 
Bestleistungen gewesen. Genauso wenig die erste, weil dann die zweite falsch  wäre. Also 
muss Lilly zuerst die zweite Eintragung gemacht haben. Dann die vierte, die dritte und zuletzt 
die erste. 

Ein Hahn legt keine Eier! 
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Aramänischer Kulturverein	
Tokus Gebro
Sandstrasse 10
5412 Gebenstorf
056 281 17 71
zuherbahnan@yahoo.de

Badminton Club 
Schödler Marcel
Eichliweg 2a
5103 Möriken
079 635 84 38
ms@apdaddimat.ch
www.bcgebenstorf.ch

Blasorchester Gebenstorf
Merlo Philipp
Blumenstrasse 11
5200 Brugg
056 201 90 90 
www.bogebenstorf.ch

Boxschule	
Stalder Pascal
Lauffohrstrasse 7
5412 Vogels ang
079 381 06 67
pascal.stalder@hilti.com 
boxschule-gebenstorf.ch

CEVI Jungscharen
Schneider Beat
Riedwiesstrasse 31
5412 Gebenstorf  
079 283 33 87
b_schneider@hispeed.ch	

Dorfgebet
Schaber Mechthild
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
056 223 15 69
mecht.schaber@hispeed.ch

Eishockey-Club Vogelsang 1948
Vogelsang Edgar
Postfach 172
5412 Vogelsang
079 644 22 61		
kontakt@ehcvogelsang.ch 

ElternGruppeGebenstorf  (EGG)
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52		
elterngruppe-5412@gmx.ch

Familiengarten-Verein
Rima Hanna
Ringweg 13
5504 Othmarsingen
rimahanna@hotmail.com 
076 454 98 83 

FC Suryoye Wasserschloss
Pugar Matthias
Sandstrasse 10 
5412 Gebenstorf
Info@fcsuryoye.ch

Feldschützengesellschaft Reuss 1847
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513
5732 Zetzwil
062 773 14 22
www.fsg-reuss.ch	

Ferienpass Gebenstorf
Imhoff  Biljana
Hinterrebenstrasse 7A
5412 Gebenstorf
056 221 24 94 
info@ferienpass-gebenstorf.ch
www.ferienpass-gebenstorf.ch	

Feuerwehrvereinigung Geissli
Valsecchi Roberto
Reussdörflistrasse 13	
5412 Gebenstorf
079 862 97 65
www.fwgetu.ch

Frauengemeinschaft
Müller Petra
Ringstrasse 28
5412 Vogelsang
056 223 01 49
stefan.mueller-zehnder@hispeed.ch

Freischützen 1904
Hayoz Marcel
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
056 223 20 63
m.hayoz@lanmail.ch	

Gewerbeverein Wasserschloss
Bolt Christian
Limmatstrasse 55
5412 Vogelsang
www.gvwasserschloss.ch

Gilde der Wasserschloss-Köche
Galli Hugo R.  
Feldstrasse 1
5412 Gebenstorf
056 223 35 36
hugo_r_galli@hotmail.com

Guggenmusik Häxeschränzer
Dijk Rebecca
Obere Gasse 33
5400 Baden
praesi@haexenschraenzer.ch
www.haexenschraenzer.ch

Grossfamilie Steinhauer
Kerstin Wiedemeier
Oberriedenstrasse 19A
5412 Gebenstorf
056 223 43 78
info@casacantero.ch
www.casacantero.ch	

Harmonie Turgi Gebenstorf
Beat Widmer
Postfach 114
5300 Turgi
079 209 61 93
praesident@hatuge.ch 
www.hatuge.ch	

Italienischer Elternverein
D’Agostino Franco
Wiesenstrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 22 62
sirio2000@gmx.ch

Joderklub Horn 1930
Rüegger Andreas
Reussdörflistrasse 16
5412 Gebenstorf
reuss16@bluewin.ch
056 223 39 41
www.jodlerklubhorn.jimdo.com

Jugendarbeit am Wasserschloss
Gauch Manuela
Bahnhofstrasse 24
5300 Turgi
079 777 00 64
www.jugendarbeit-wasserschloss.ch

Jugendmusik Allergro Region Baden
Marlies Keusch
Oberriedenstrasse 26
5412 Gebenstorf
056 223 46 01 
marlies.keusch@gmail.com
www.jmallegro-regionbaden.ch

Jungwacht und Blauring
Martin Nigg 
5300 Turgi
m_niggturgi@gmx.ch

Adressen
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Kunshi Karate-Do Gebenstrof
Parolini Robert
Dammstrasse 3
5442 Fislisbach
079 236 47 82 
praesident@kunshi.ch
www.kunshi.ch

Kakteenfreunde Regio Baden
Peter Betz
Sandstrasse 30
5412 Gebenstorf
056 223 29 88
kakteenfreunde.baden@gmail.com 
www.kakteenfreunde-baden.jimdo.com

Kath. Kirchenchor Cäcilia 1889
Wiedemeier Ernst
Geisslistrasse 7
5412 Gebenstorf
wiedemeier@wagnerundpartner.ch

Kath. Kirchenpflege 
Ric Daniel
Bahnhofstrasse 4d
5300 Turgi 
d.ric@gmx.ch	

Kath. Pfarramt
Kinziggrabenstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
kath_pf_geb@bluewin.ch

Kinderkleiderbörse
Irene Odermatt
boersegebenstorf@gmail.com

KiTa Chinderpalast
Geeligstrasse 6
5412 Gebenstorf  
056 442 66 66
www.chinderpalast.ch	

Kultur Gebenstorf
Peter Keller	
Dorfstrasse 13
5412 Gebenstorf
peter.keller@kultur-gebenstorf.ch	

Kynologischer Verein	
Stéphanie Beynon
praesi@kvgt.ch
www.kvgt.ch

Landfrauenverein 1947
Isabella Killer
Untersulz 371
5412 Gebenstorf
056 223 23 19
killer-huber@bluewin.ch	

Läufergruppe Horn
Füglister Markus
Gartenweg 2
5243 Mülligen
056 225 25 33
markus.fueglister@bluewin.ch	

Mitenand Läbe	
Nöthiger Lore
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf

Montagsturner
Novacek Peter
Mäderstrasse 19
5400 Baden
056 221 82 56

MUKI-Treff
Nicole Tanner
Erliweg 8
5412 Gebenstorf
076 308 30 13 
nicolasa@bluewin.ch	

Natur- und Vogeschutzverein NVG
Hans Ueli Kohler
Sandstrasse 50
5412 Gebenstorf
056 223 17 61 
www.naturgebenstorf.ch	

OK fürs Alter Vogelsang
Sonderegger Susanna	
Aarestrasse 24
5412 Vogelsang
sonderegger.susanna@gmail.com	

OK Weihnachtsmarkt	
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf
vogel.5@bluewin.ch

Pro Senectute Gebenstorf/Mittagstisch
Silvia Bader	
Terrassenweg 8b
5412 Gebenstorf  
056 406 26 67

Pro Senectute Vogelsang/Mittagstisch
Sonderegger Susanna
Aarestrasse 24
5412 Vogelsang 
sonderegger.susanna@gmail.com

Quartierverein Geelig
Waldvogel Hans-Peter
Pilgerstrasse 81
5405 Baden	

Quartierverein Riedmatt
Rolf  Stucki
Oberriedenstrasse 79	
5412 Gebenstorf
rolf.stucki@gmx.ch

Ref. Pfarramt
Simon Wälchli 
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
gebenstorf@ag.ref.ch	

Reitverein Bichhof 	
Zehnder Thomas
Hinterrebenstrasse 5	
5412 Gebenstorf
056 210 29 20
www.reitverein-birchhof.ch

Samariterverein 1946
Eberhart Elsbeth
Obersulz 307
5412 Gebenstorf
vorstand@samariter-gebenstorf.ch
www.samariter-gebenstorf.ch

Schmalzpicker
Dominik Keller
Geisslistrasse 15
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin.ch

Schützengesellschaft Vogelsang 1905
Hollinger Roger
Büelweg 8
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch

Schützengesellschaft Gebenstorf
Hollinger Roger
Büelweg 8			
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch	

Spielgruppe «Vogelsang»
Peck Rikke	
Heckenstrasse 8
5300 Turgi
056 223 02 11	

Spielgruppe «Windrädli»
Elternkreis Turgi 
Wipfli Barbara 
Allmendstrasse 11B
5300 Turgi 
079 355 96 07 
www.elternkreis-turgi.ch

Verein Spielgruppe «Unterwindisch»
Dorfstrasse 82 
5210 Windisch 
056 210 12 54 
www.spielgruppe-unterwindisch.ch
	

Adressen



46

Adressen

Spitex Gebenstorf-Turgi
Frau S. Marbach + Frau M. Candreia
Sandstrasse 10
5412 Gebenstorf
info@spitex-geb-tu.ch	

Sportgruppe ASP
Killer Rolf
Sandstrasse 45C
5412 Gebenstorf

Sportgruppe «Bliib fit»
Wyss Werner
Birchhölzliweg 17
5412 Gebenstorf

Steelbandverein Wasserschloss
Belinda Häusermann
belinda.haeusermann@gmx.ch 
www.steelparrots.ch/PANditos

Tagesstrukturen Gebenstorf
Postfach 2, 5412 Gebenstorf
079 109 17 82

Turnverein STV 1908
info@stvgebenstorf.ch	
www.stvgebenstorf.ch

Männerriege
Vollmer Marcello, 079 333 23 18 
maennerriege@stvgebenstorf.ch

Frauenriege
Berger Eliane, 056 223 50 55 
eliane.berger@stvgebenstorf.ch

Aktivriege
Küng Adrian, 076 349 47 36 
aktivriege@stvgebenstorf.ch 

Jugendriege
Schraner Janine, 079 268 38 92 
jugend@stvgebenstorf.ch

Kinderturnen 
Indrasekaran Sharuha, 078 858 33 30 
kitu@stvgebenstorf.ch

Muki-Turnen 
Müller Petra, 056 223 01 49 
muki@stvgebenstorf.ch

UEFAKO «Kinderfasnacht»
Dominik Keller
Geisslistrasse 15
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin .ch

	
Vereinigung Pro Wasserschloss VPW
Haudenschild Roger 
Mattenweg 8 
5412 Gebenstorf
roger@haudenschild.net

Vitaswiss-Volksgesundheit
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf  
056 223 44 45

Volley Club Gebenstorf
Varga Livia
Mattenweg 7
5412 Gebenstorf

Waldspielgruppe
Krüger Birgit	
Bollstr. 19
5413 Birmenstorf
056 225 01 92
birgit.krueger@ymail.com	

Weinfreunde Gebenstorf
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf  
056 223 37 84 
wuersten@swissonline.ch
	
POLITIK

CVP
Perren Kurt
Ringstrasse 10
5412 Vogelsang
056 223 34 43
www.cvp-ag.ch	

FDP
Jauslin Christoph
Geisslistrasse 5B	
5412 Gebenstorf
056 210 21 41
www.fdp-ag.ch

SVP
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf
Tel. 056 223 37 84 
info@svp-gebenstorf.ch
www.svp-gebenstorf..ch

SP
Willy Deck
Riedwiesstrasse 25
5412 Gebenstorf
willyemile@gmail.com
www.sp-bezirk-baden.ch

GEMEINDE

Abwart Gemeindesaal
Bauamt Gebenstorf
056 201 94 65
bauamt@gebenstorf.ch

Feuerwehr 
Kommandant Michael Küng, 
Oberriedenstrasse 27, 
5412 Gebenstorf   
056 223 39 78 
079 357 24 41 
kommandant@fwgetu.ch

Jugendkommission 
Cécile Anner 
Vogelsangstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
056 201 04 36
cecile.anner@gebenstorf.ch 

MACH MIT

Berichte
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Fellmann Heidi
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
056 223 19 94
info@fellmann-gartenbau.ch

Layout
Garnitschnig Nadine
Dorfstrasse 23
5412 Gebenstorf
ngarnitschnig@gmx.ch

Finanzen
Buck Christian
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
christian.buck@gebenstorf.ch

Änderungen bitte an:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

DATENKALENDER 

Die Daten aller Vereine und 
Organisationen erscheinen 
zweimal jährlich als Flyer in allen 
Haushaltungen.

Anpassungen für den Daten-Flyer an: 
ngarnitschnig@gmx.ch
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HOGA KAMINFEUER AG
Wir sorgen für Ihre Wärme 

Wir sind für Sie da. Für Bargeld an der Coop Tankstelle Gebenstorf, telefonisch unter 056 204 11 11 und für eine 
umfassende Beratung zu Anlegen, Vorsorgen und Hypotheken kommen wir gerne zu Ihnen nach Hause.

NEUE KOMPETENZEN.

AARGAUER BANK.
NEUE 

nab.ch MEINE LÖSUNG.
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Geeligstrasse 1               
5412 Gebenstorf 
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